
150 Jahre 
Eröffnung des 

Österreichischen Pilger-Hospizes
in Jerusalem

1863 – 2013

G Ä S T E H A U S  ·  K U L T U R Z E N T R U M

Am 19. März 2013 – dem Festtag unseres Jubilä-
umsjahres – beginnen wir mit einem Dank-Gottes-
dienst und einem klassischen Klavierkonzert, für 
das wir Anna Magdalena Kokits gewinnen konnten.
 
In der Osteroktav wird der Protektor des Hospizes, 
Seine Eminenz Christoph Kardinal Schönborn in 
Anwesenheit zahlreicher Ehrengäste ein feierliches 
Pontifi kalamt zelebrieren.
 
Am 2. Juni 2013 widmet sich ein Symposion der 
wissenschaftlichen Aufarbeitung der Jahre 1854 
(Stiftung) bis zur Eröffnung des Hauses 1863. 

Eine Ausstellung wird weniger bekannte Details 
unserer Hausgeschichte beleuchten.
 
150 Jahre sind ein guter Anlass, Rückschau zu halten 
und wohlgemut in die Zukunft zu blicken. 
 
An Seinem Ort, in unserem Haus.



Verehrte Freunde
des Österreichischen Hospizes

zur Heiligen Familie!

In Jerusalem lässt sich das Miteinander verschiedenster 
Menschen und ihrer Kulturen einstudieren. So sind 
auch wir stets Lernende; den Nächsten zu achten und 
hierin Jesus nachzufolgen. Unsere vielfältige Kulturar-
beit ist ein Erbe aus der Zeit der Monarchie: Heute steht 
sie im Zeichen des inter-kulturellen Dialogs.

Am 19. März 1863 öffnete unser Haus seine Pforten an 
der Via Dolorosa. Franz Kreil aus Prag hieß der erste 
der vielen Tausenden Heilig-Land-Wallfahrern, denen 
wir Herberge und Begleiter sein durften.
 
An der Gründungsabsicht des damaligen Erzbischofs 
von Wien, Joseph Othmar von Rauscher, hat sich in 
diesen 150 Jahren nichts geändert. Heimstatt am 
Grabe des Erlösers sollen wir sein. So erkennen wir 
unseren Auftrag darin, für das leibliche und seelische 
Wohl der Menschen zu sorgen, die Gott in seinem 
Heiligen Land näher kommen wollen. Wer sucht, 
der fi ndet; und wer anklopft, dem wird geöffnet (Mt 7,8).

Wir dürfen bei unserem Tun gerade jene nicht vergessen, 
die bereits am Grabe Christi zu Hause sind. Viele 
von ihnen vereinen sich jeden Tag aufs Neue mit Jesus 
auf seinem Kreuzweg. Durch den Arbeitsplatz Hospiz 
 helfen wir unseren Mitarbeitern, für ihre Familien 
sorgen zu können und etwas unbeschwerter in die 
Zukunft zu blicken.
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